
Einzel und Gruppe – Klangschalen – Fr. R. 
 

 

 

02.10.2012 Fr. R. schaut interessiert auf die Klangschalen und hört auf die 

verschiedenen Töne. Sie erzählt von ihrer Familie, dem Einzug, 

von der neuen Situation.  

Sie fragt nach der Zusammensetzung, nachdem sie verschiedene 

Schalen ausprobiert hat.  

Sie erzählt, dass dies ein schönes Erlebnis sei, sie dieses aber 

lieber ,mit der Gruppe teilen möchte. Ich bemühe mich, so gut ich 

kann, eine Gruppe für verschiedene Bewohner auf die Beine zu 

stellen , berichte ihr dann. Sie wäre erfreut, wenn dies gelinge und 

würde sich ihr gerne anschließen. 

02.11.2012 Fr. R. genießt diese Gruppeneröffnung und bedankt sich auch, dass 

die Geschäftsführung sich darauf einlässt. Sie schaut auf die 

Gestaltung des Tisches mit den Klangschalen und Kerzen und ist 

ganz gerührt. 

Sofort probiert sie die Schalen aus und benennt die Töne, die ihr 

am besten gefallen. Ich lege eine Schale in ihre Hand und sie spürt 

ein Kribbeln, empfindet es als sehr angenehm, probiert es bei einer  

Mitarbeiterin aus. Zusammen experimentieren wir mit den 

verschiedenen Tönen und spüren die Vibrationen. Noch einmal 

betont sie, dass die ein wunderschönes Erlebnis sei in er Gruppe. 

Mit einer anderen Bewohnerin fachsimpelt sie , welche Töne 

zusammenpassen, sich ergänzen, wie sich alle dann zusammen 

anhören würden. 

Fr. R. bedankt sich am Ende und sagt, sie würde nun gern öfter 

dabei sein. 

05.12.2012 Fr. R. freut sich sehr darüber, dass wir die Gruppe um 30 min. 

verschieben konnten, da sie noch beim Friseur war. Sie ist sofort 

angetan von den Klangschalen, experimentiert und konzentriert 

sich auf die einzelnen Töne. Sie hört besonders gern die hellen 

Töne. Als ich die Zimbeln auspacke, ist sie hocherfreut. Sie 

versucht, die kleinen Zimbeln anzuschlagen und freut sich, dass es 

ihr so gut gelingt. Fr. R. unterhält sich auch sehr gern mit den 

anderen Teilnehmern und trägt so aktiv zum Gruppengeschehen 

bei. 

09.01.2013 Fr. R. freut sich sehr, als sie die Gruppe besucht. Sie ist sehr 

aufgeschlossen und experimentierfreudig. Sie stellt die 

Klangschalen vor sich und versuch herauszufinden, in welcher 

Reihenfolge angeschlagen sie sich harmonisch anhören. Dabei ist 

sie ganz begeistert, wie lange die Schalen nachklingen. 

Danach probiert sie erneut die Zimbeln aus. Es gelingt ihr, die 



kleinen Zimbeln aneinander zu schlagen. Sie freut sich sehr über 

ihren Erfolg und sagt, dass sie auf diese Weise besonders gut 

entspannen könne. Sie lächelt die ganze Zeit und bedankt sich für 

die schöne Atmosphäre. 

13.03.2013 Fr. R. hat sich schon sehr gefreut, dass heute die Gruppe wieder 

stattfindet.  Sofort schlägt sie die Schalen an und ist ganz 

interessiert. Sie nimmt immer wieder andere Klöppel und stellt 

Unterschiede fest, versucht ihren Technik zu verbessern, schlägt 

lauter und leiser an. Fr. R. ermuntert auch die anderen Teilnehmer 

anzuschlagen und genau hin zu hören.  

Am Ende stellt sie fest, dass es wieder sehr entspannend war, man 

finde zu sich, sagt sie. 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  



  

  

  

  

  

  

  

  
 

 

 


